
Amtsblatt zur Lalbachcr Zeitung.
^r. Jg. Montag den 6. März 1854.

Z »34. l. ( l ) Nr. 317,
C o n c u r s « K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche der steirisch-iUyrischen Finanz-
Bandes-Direction sind einige Adjuten für Con°
leptsplactikanten in Erledigung gekommen, zu
deren Verleihung der Bewerber-Concurs b i s
2 v . M ä r z 1 8 5 4 eröffnet wird.

Die Bewerber um eines dieser Adjuten haben
ihre Gesuche mit den Nachweisungen über ihr
Alter, Religionsbekenntniß, S t a n d , Moral i tät,
über die zurückgelegten juridisch-politischen S t u
dien und Prüfungen, dann über ihre Sprach-
kenntnisse und bisherige Dienstleistung oder Ver-
wendunq innerhalb obiger Frist im vorgeschrie-
^'nen Dienstwege bei der k. k. Finanz Bandes
Direction für Steiermark, Krain und Kärnten
iu überreichen, und darin auch anzugeben, ob und
ll< welchem Grade sie mit einem B.amten dieser
3i»aliz:Landes-Direction, oder der ihr unterstehen-
^'n Beholden verwandt oder verschwägert sind.

Auf jene Bewelber, welche die (HefäUs-Ober-
^'richls Prüfung mit gutem C> folge zurückgelegt
haken, wild unter übrigen gleichen Umständen
vorzügsiveiser Bedacht genommen roerden.

Vom Präsidium der k. k. stcirisch-illyrischen
Finanzlandes - Direction.

G^ah am 23. Fedluar 1854.

ä, ,3'37^.'"(2) Nr. , 6 4 ^ .
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Bei dies.r k, k. Bezirkshauptmannschaft ist
durch das Ableben des Bez. Dieners Josef Na-
kcrst ein Bez. Dienerskosten, »nit welchem eine
jahlliche Löhnung von Hnnderr dulden (5. M ,
auä der Bez. (Zassa des Tteuerbcz. Oberlaibach
vclbl.nden ist, auf die Dauer des Bedarfes in Er-
lediginiH gekominen, und es wild hiemit zur Be-
st'hxng desselben der Concurs bis 2.",. d. M . aus-
grschlieben.

Bewerber um diesen Posten werden angewie«
s '̂n, ihre documentilten Bittgesuche, worin sich
über Alter, Religion. Kenntniß der deutschen und
krainischc, Sprache, Moral i tät und bisherige
Dienstlrist„ng glaubwürdig auszuweisen ist, bis
^> d. M . längstens Hieramts zu Überleichen, und
ks wird unter Einem bemerkt, daß die Bcwer-
b" le,Vi,ß, lind schllibenskundia. sein müssen.

K, k. Bezilkshauptmannschaft '̂aibach aln l .
März 1^5».

^. 235. ^3) Nr. 3 0 l .
E d i c t .

^ Vor diesem k. k, Bezilkögelichte hat Franz
^vr>, u^„ HiastouduU Nr, l!>, gesetzlichem Verlrr
l t l seiner Gatt in M^lgareth, wioer den unbekannt
^ befindlichen Be,»hard Kastelliz von Scl lo bci
^ " b . d>s Klage cl<> pi-n«. l 8 . Jänner l. I . , aus
"^l) l l l i ,g der nach ^cartil» Snnekar gcerdlen Dar-
^l)ensfl,sdeslin^ pr. 50 fi. <-.. 5. c:. eingebracht, wor
über die Tagsatzung zur summarischen Verhandlung
"uf den l , 'März l. I . Vormittags 8 Uhr bistimnil
Wurde.

Dcsscn wird der G^iagte n,it dem Beisätze
verständigt, daß cr zur obigen T.igsatzung erschri-
^k' oder einen Sachwalter nanihaft mache, ode,
'^'»e behelfe 0cn> für diesen Fall bestellten (Zllralor
ulanz K.'stelliz von S a d , an die Hand gebe, w i
Eigens er sich die nachthü'ligrn Folgen selbst zuzu-
iHleiben h^^e„ werde.

K. k. Bezittsgelicht Sitt ich an, 20. Ianne,

^- ' ^ 2 . ^ I ) Nr. l l 8 2 .
E d i c t ,

^iom k, k. Bezirksgerichte LaaS wi ld hiermit

Ma>, hadc üder A'.isnche» des Herrn Franz
theil ^ " ^ A ' lenmaM, die Ncli^il.Nion dcr dem Bar-
voxn^V ^ " " " ^'äinzhe gehörig gewesenen, im

'ai.gcn Grmiddliche der Hetischast )ladiischeg
d n l ^ ^ ' ' ^ 2 « , " R'cl i f . Nr. 482 vo.tommcn-
l853 ' ü ! ^" l i l lm.sprotocol l ts l̂ .!c,. 17. Iannc,
Eai,ifr!>' ' ^ ^ ' " " " ^ " Gertraud Str i tos von
von der s^'n . ' " " ll- erstandenen Reali tät, wcgen
dina.nssen ^ ' n ' " " ^ ^ »»gchaltc.e. Licit.lionsl'c-

U""en bew.U.get, und zu deren Vornahme die

Tagsatzung auf den 3. Apr i l I. I , , früh um 9 Uhr
im Orte Krajnzhe mit dem .Beifügen angeordnet,
daß dabei die lräglichc Realität auf Gejahr und
Kosten der Ersteherm, nöthigenfalls auch unter dem
gerichtlich erhobenen S a ätzungswcrlhe von 455 si,
40 kr. werde veräußert werden.

Der Orundduchsauszug, das Schatzungsprotv'
coll und die iiicilationslieduignisse erliegen hierge.
richts zur beliebigen Einsichtnahme.

Laas am l . Februar 1854.
De l k. k. Bezirtsrichter:

K o s c h l e l .

Z, 257. (3) Nr. 959
E d i c t .

Vo>l dem k. k. Bezilksgtlichte Großla,^<: wird
hiemit bekannt'gemacht:

Es sei in der Exccutionssache des Mathias
Grel'enc von Großl>»>l!<';, wider Mathias Klaix>.r
ul)n Se lo , wegen schuldigen l? f l . c. «. c. , die »xe>
cntivc Fcilbietung oc>, dcn, ^ ^ f ^ „ gehörigen , dem
Hrundbuchc ooi, Auersperg z^l> Url). ^Ilr. 158,
Ncct!. Nr. l»3 inüegcnoen, aus 532 fi. l l i kr. ge-
lichllich g.schätztcn ',/« Hübe bcwilNgel, und zn de>
ren Vornahme die erste TagsatzlMg auf t>en 29.
M ä r z , die zweite aui den 29. Apri l und die dritte
anf den 29. M a i d. I . , jedesmal F'üh um l0
Uhr vor vicsem r. k. Geziltsgerichte »nit dem Bei
satze anberaumt worden, daß ob,ge Realität »u>
liei der 3. Tags'>tzu»g auch unter dem Schätzung
werthe hilitangegeoen wcroen wird,

D^s Schatzuugsprotocoll , die öicilationsdeding-.
nissc und der Grundduchsfrlralt tonnen täglich hicr^
amts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großla^ic- am 9. Feb'uar
1854.

Z. 333. (3) Nr. l«72.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird hiemit
bekannt gemacht, daß die mit dießgcrichtlickcm B e .
scheide vom 28. December v. I . , Zahl 9597, be-
willigte Feilbietung der im Grundbuchr Commcnda
S t . Heter !>uli Urb. Nr. 30 alt, 67 neu vorkommen^
den, dem Michael ^olzhar von Naßovizh gehöri-
gen Haldhube, über beiderseitiges Einverständniß
bis aus aUfällige Reafsumnuna sistirt worden sci.

K k, Bezirksgericht Stein am 25. Februar
»854.

Der f. k. Bezirksrichter:
K on sch eg g.

Z. 263. (3) Nr. 2071.
E d i c t

zl l r E i n b e r u f u n g der V er l a sse n sch a f t s .
G l ä u b i g e r .

Vor dem k k. B^ilksqerichtl' Kronau haben alle
Diejenigen, welche an die Verlaff.nschait des den 2 , .

ugust »853 vllstorbc»cn Grundbesitz.rs u»d Wirthes
Kaiclan ll>U>'gU!.'n Kroi'an Haus N>. 7lj, als Gläubiger
tine Forderung zu stellen haben, zur Anmelvuucz nud
Darlhuung derselben drn 30. M^ü>z 1854 F'üh 9 Uhr
zu erscheinen, ooer bishin ihr ^»meldungsgesl^l'fch>l>t-
lich zu überreiche», widrigcns di>!<n G!älil,'igern
an diese !Uerl>lffe,!>ch.,ft, wenn sie durcy die . e-
zahiung der ougeme!det>'li Foiderungen erschöpft
würde, k.in wlileier Axsp'uch zustallde, als insoicrn
ihnen ei» 'Pfancrrchl g^l'ührt.

Kronau am 17. Ia i iu r r l854
D.s k. k. Be^iitsrichter:

'̂ > egr o.

Z. l l 3. a (3) ^ l c i t a t i o n s ' K u n d m « ct) u n g Nr. l 20.
Die lobliche k, k. Baudirection für Hrain hat mit Verordnung vom !3 . d .M . , Z. 2'<i^,

nachstehende Lieferungen und Helslcllungen am öaoestromtreppelwege zur Ausführung genehmiget.

^ Betrags Zu '
3^ Distanz-Zeichen .« , ^ ,̂ ., .^ ^ .. ^ der el legendes

^ ^ G e g e n s t a n d ^,^ ^,^um
^ von ^ bis I f l . s kr. st. ^ kr.

z l ) l l l / ' H Beistellung und Einbettung von 372 Haufen
Hufschlag-Deckmateriale 4 i 9 2 ' ^ 44 27

2 <) lV^ 'U Lieferung und Aufstellung von 24tt Stück 2tt
bis 24 Schuh langer, U bis ? Zoll dicker
fichtener Ltreifbäume sammt Unterstützungs«
Pfählen .' »2« — l l l 2 !

:t l l I / 2 l l l / 3 Aufstellung von 2^0 durrentklafter Gelander
von Fichtenholz im runden Zustande nnd am
schwachen Ende .', Zoll im Durchmesser, nebst ,
l 2 l Stück t Klafter laugen Säulen . . >i>5, 32 !> 46

4 (.) !V./<» ^>cselung von nachstchcndcn Schanzzeugstücken, als:
4 Stück ^chiffseile i> 40 Klafter lang. ^ Zoll

im Durchmesser 5,U st. 32 tr.
l Stück Prosilir - Bchnur, «U Klaf

ter lang. / ^ Zoll statt . . 3 ,> ,U »
40 Stück eiserne Spitzschaufcln . 24 „ — »
l5, L tück Maul ei Hämmer . . ! 3 ,, 30 »

zusammen . . . i>7 12 4 52

Hierüber wird die öffentliche Licitation S a m -
stag den ! « . M ä l z l 8 5 4 von » dis l 2
Uhr Volmittag im Amte der k. k. Bezirks
Hauptmannschafts - Expositur Ratschach abgehalten,
wozu Unternehmungslustige m,t dem Bemer-
ken eingeladen werden, daß jeder Licitant vor
der Licitation das angeführte Vadium entweder
im baren Eelde oder mittelst" vorschriftsmäßig
geprüfter Hypothekar-Velschreivung zu erlegen
hat, welches ihm, wenn cr nicht Erstehcr bleibt,
nach beendeter Licitatiou sogleich zurückgestellt wird.

Es wird vorausgesetzt, daß jedem Bewclber
zur Zeit der Verhandlung nicht allein die allge-
meinen Bedingnisse bezüglich der Ausführung
öffentlicher Bauten, sondern auch die spezielen
Verhältnisse und Bedingungen der auszuführen'
den Objecte bekannt sind, daher die hierauf be
züglichcn Behelfe bis zur ^citation bci dem ge-

fertigten Amte wahrend den gewöhnlichen Amts-
stunden zu Jedermanns Einsicht aufliegen.

VorschriftslNä'stig verfaßte Offerte, wenn sie
mir dem elwahntcn Vadium belegt sind, werden
bis zum Beginne der mündlichen Licitation, d. i.
bis !> Uhr vormittags am Licitationstage, von
der k. k. Bezilks-Hauptmannschafts , Expositur
Ratschach angenommen.

M i t Beginn der mündlichen Licitation wird
kein schliftlichcr, nach Schluß deren abel über-
haupt kein Anbot mehr angenommen und eselhalt
bä gleichen mündlichen und schriftlichen Anboten
der mündliche, bei gleichen schriftlichen aber der
früh r eingelangte den V o i z u g ; daher die ein-
langenden Offerte mit Postnummcrn bezeichnet
werden.

Von der k. k. Bau - Erpost'lur.
Ratschach am l 6 . F^ luar i8.-,4.
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3.125. u (2) L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g . ^L.D.ZahlöW.
Zu Folge Erlasses der hohen k. k. Statthalterei vom 18. Februar d. I . , Z. 1793, wird

wegen Hintangabe der von dem hohen k. k. Handelsministerium unterm l9 . Augu>1 1853, Zahl
4743, genehmigten Uferschuhbauten im Distanz'Zeichen V l l l / 4 - 5 , V U I / 5 - 7 und V l I l / 7
bis IX/<», eme neuerliche Verhandlung mittelst schriftlichen Offerten am 16. M ä l z 1854 Hier-
amts abgehalten werden.

Die bei den einzelnen Objecten zu bewirkenden Arbeitsleistungen sind aus der nachstehen-
den Tabelle ersichtlich.

^ Benennung des Objectes und der hiebei voikom- Einheits. Gesammt« Zu erlegen-

^ Preis betrag des Vadium
A menden Arbeitsleistungen. __—.

^ I s t / j kr. > fl ^ kr. I f!. > kr

I. Ob jec t . S i c h e r u n g des Bruch-
U fe rs im Dist. Zeich. V U l / 4 - 5

nächst Moschina.
1 Eine Cubik-' Klafter Grund, bestehend aus Schotter- und

compaktem Sand- Ab< und Ausgraben, und das
gewonnene Materiale zur Hintecfüllung überwerfen 1 39

2 Eine Eubik-Klafter Erdreich von dem gewonnenen
Materiale hintt» füllen 1 39

3 Eine lZudlk' Klafter Hlnterfüllungs-Materiale erzeugen,
zufuhren und hintelfüUen 3 45

4 Eme Cliblk' «lifter ^teiuwurf aus ' / , bis 2 lsubik
Fuß großen steinen herst»Uen, mit pflasterartigel
A >sc,lelckunq oer außeien Flachin lU 24

5 Elne Qlc>d,ac Klafter Pflasterung aus ^ Zoll tief
einseifenden steinen her!)eUen 2 23

<j Eine Cublk'Klafter Bruchsteinmauerwerk in Mörlel
bewirken 3l) 6

7 Eine Cabik » Klafter Gewölbmauerwerk aus an 5
Seiten strahlenförmig zugerichtetem Stein in Mör-
tel herstellen 38 54 5952 3 297 3«

I I . Ob jec t . S i c h e r u n g des B r u c h -
U f e r s im Dist. Zeich. V l l l / 5 - 7

nächst S k a r b u t .
1 Eine Cubik-Klafter Grund, bestehend aus festem Sand«

und Schotter? A b - und Ausgraben . . . . l 39
2 Eine Cubik-Klafter ausgehobenes Matcriale Hinterfüßen 1 U
3 Eine Cubik-Klafter Hinterfüllung mit zu erzeugendem

Materiale bewirken 3 12
4 Eine Cubik. Klafter Bruchsteinmauerwerk in Mörtel

herstellen 3 1 43
5 Eine Cubik - Klafter Steinwurf mit pstasterartiger

Ausgleichung herstellen 11 39
« Eine Quadrat 'Klaf ter Pflaster auS wenigstens 8 Zoll

tief eingreifenden Bruchsteinen herstellen . . . 2 30
7 Eine Quadrat-Klaf ter Canalcindeckung mit 9 Zoll

starken Steinen bewirken 12 49
8 Eine Current-Klafter Föhrenholz ' ^ , Zoll dick liefern

und einarbeiten . . , 2 29
9 Eine Current - Klafter Föhrenholz ^ Zoll dick liefern

und einarbeiten 1 4<> /2
!U Eine Quadrat-Klafter Brückeneindeckung aus V? ZoU

starkem Föhrenholz herstellen O 46 ^ ^ ^ 25 357 5^

N I . O b j e c t . S i c h e r u n g d e s B r u c h -
U f e r s i m D i s t . Z e i c h . V I I I / 7 bis

I X / 4 b e i P r a p r e t t n 0.
1 Eine Cubik-Klafter Grund, bestehend in festem Sand

und Schotter- Abc und Ausgraben . . . . 1 39
2 Eine Cubik« Klafter Hinterfüllung mit ausgehobenem

Matcriale bewirken 1 6
3 Eine Cubik- Klafter Hinterfüllung mit zu erzeugendem

Matcriale herstellen 3 45
4 Eine Cubik«Klafter Btuchsteinmauerwerk in Mörte l

herstellen 36 58
5 Eine Cubik »Klafter Gewölbmauerwerk aus zugerich-

teten Rohquadern in Mörtel herstellen . . . 47 23
O Eine Cubik ^Klafter Stcinwurf mit pflasterartiger

Ausgleichung der Außenflächen ausführen . . 16 1
7 Eine Quadrat-Klafter Bruchsteinpstaster aus 8 Zoll

tief eingreifenden Steinen herstellen . . . . 3 l 2
8 Eine Current« Klafter eichenes Gelanderholz A Zoll

dick liefern und aufstellen 2 22 13753 17 «5,7 ^ 4N

Zu dieser Verhandlung werden Unterneh« ^
mungslustige mrt dem Beisätze eingeladen, daß
die bezüglichen Pläne, Preisverzeichnisse und Be<
dingnisse bei der Baudircction in den gewöhnli-
chen Amtsstunden zu Jedermanns Einsicht auf-
liegen, u«:d daß mit der Eröffnung der einge,
langten schriftlichen Offerte am oben bezeichneten
Tage um 11 Uhr Vormit tags begonnen werden

I I l I ' '
w i r d , daher dieselben, wenn sie berücksichtiget
werden sollen, bis zu dieser Stunde einlangen
müssen.

Die Offerte sind auf einen 15 Kreuzer S t a m l
pel nach dem unten beigefügten Formulare aus-
zufertigen, und können auf die Uebernahme ei-
nes einzelnen, oder aller oben angeführten Ob»
jecte lauten, nur muß in demselben das Object,

auf welches das Anbot lautet, genau bezeichnet,
und der Nachlaß oder die Aufzahlung in Pro»
zenten ausgedrückt, mit Zahlen u:,d Buchstaben
deutlich geschrieben, angeführt werden.

Dem gehörig v^rsieg/lten, auf der Außenseite
mit der Aufschrift,,Anbot für die Ufllschuhl'auten
an der Save im D. Z. — " verschonn Offerte
ist entweder das Vadium selbst im baren Gelde,
oder in Staatöpapieren, oder aber eine amtliche
Bescheinigung über den Erlag derselben b<> ei-
ner öffentlichen Cassa dll'zuschließen, und hat die
ausdrückliche Erklärung zu enthalten, daß sich
der Vaubewerber den, dcr Abhandlung ;u
Grunde liegenden allgemeinen ui,d speziellen Be-
fugnisse» ohne Vorbehalt unterwerfe.

Von der k. k ^noebbaudnection lür Krain.
Lalbach am 22. Februar !854 .

O f f e r t .
Ich Endesgeferligter-, wohnhaft zu

erkläre hiemit, die Plane, Bediligoisse m,d Ein<
heitspreis - Verzeichn sse der, in dcr Kundmachung
vom 22. Februar d. I . , Z. 6 9 8 , angesühiteil
Wasserbauten in dem Lav.ftusse eingesehen und
wohl verstanoen zu ha^en, und daß ich genau

, nach diesen Bldmgmsscn den Ulerschutzbau . . . .
(h>er koii'Mt der B a u , tv.laier ülxrnommen wer-
den w lU, i,clld d»r Kundmachung genau zu be»
zeichn.n, u»d das Anbot ">it Ziffern und Buch-
staben in 'j/roc.üten ausiudlücken) vollkommen
klaqlos Ul.d in der vorge>chüede>len Zeit in Aus-
sühlung zu lringen nnch verpflichte; zu welchem
öehufe ich dab 5 ^ , VaOiuin p r . . . . ft. . . kr.
(«m Baren a»schllel)>),od.r bei der k. k. Cassa . .
laut des zullegenden Legscheii es dep^nirt habe.

Name des Wohnortes, am
Name u»d Charakter

des Off.renten
A d r e s s e d e s O f f e r t e s .
An die k. k. Lalidesbaudireccion

zu ^aibach.
A n b 0 t.

Zur Ueberl>al)>„e der Nscischuhdaut.n an der
Saue im D. Z. V l l l / 4 bis I X / 9 .

3. 3 l5 . ( I ) Nr. 640-
E d i c t .

Vor diesem k. k. Bezirksgerichte hat Iof t f
Blatnik, von Rolhe»kall Nr. 10, gcgcn Bernhard
Kastllliz von Sello bei Dob, die Klage <le pi-ae«.
1. Februar I. I , , Z <ilO, auf Zahlung von
62 fl, 22 kr. ciligsl'lachl, »voslider zur summ.î
rischril Verhandlung die Tags.'tzlMg auf den 28. '
März I. I . Frül) 8 Uhr blstimmc wurde.

Dern unbekannt w» al'wese»»en Geklagte»»
wird dieß mit dein Bedeuttil bekaont gegeben, daß
er zu dics.r Tagsaliui,g selbst lrschlim, oder seint
Behelfe dnn für ihn l'esleUttii (.'ui^lol- acl »ctuin,
Fraoz Kastelliz von Sad , udcr eiinin Ul,'N ihm zu
bliieimendcii Sachwalter an die Hand gcbe.

K. k. Bezirfs^ertcht Sittich am 4. Ftkruar
l»54.

Z. 337. (2) Nr. 340.
E d i c t .

Von dem k, k. Bczirlsgcrichte Seisriiberg wird
allgemein bekannt gemacht:

Es sei über A»suchen des Hrn. Anton Sche-
»iza von Frata, wegen ihm schllloia/r ><i.i st l 5 kr.
c 5. c., in die executive Fcildittlmg der, dem Hü'.
Mathias Kmll'pf gel)öl!ge>! , zu Komutzcn biili (iuirs.
^)ir. <0 gclsgrnrn, im vormals Herrschaft Gullschecr
Glundbuche «ub Rectif. Nr, 769 vorkommenden,
gerichtlich auf 352 fl. geschätzten Realität bewilliget
worden, und werden zu deren Vornahme drei
Feilbietlmgtagsatzungeli, nämlich

die erste auf den 22 Ftdoiar 5
die zweite auf den 22. Mä>z ^ d. I ,

und die dlittc <nlf dcn 22. April ^
jedesmal Votmiltags um 9 Uhr in ter hiesigen Ge'
richtskanzlei nrit dem Beisatze angeorduet, daß dicft
Realität nur I)»i der dritten Fcillx'clung unter »eM
Schätzrmgswcrlhc hinlangegedeu werden würd,.

Der lÄrundbuchscxtralt, das Schätzungspr"'
tocoll und die iiicitatiolisl'cdmgnifse, nach denrn i ^
0er Militant ciil Vadium pr. 60 fi. zu erlege» ha'
den wird, können in der dießgerichtlichen Registra-
tur zu den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

Seisenberg am 2 l . Jänner »854.
A n m e r k u n g . Bei der erstcu Feilbietungstag'

satzung hat sich kein Licitationslustiger ge"
meldet.
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2. 298. ( , ) Nr. 4605.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte S t . Mart in
wird hiemit kund gemacht: Es wurde die exe-
cutive Feilbiclung der, im vorbestandcnen Grund-
buche der Gült Sengen zuli Urb Nr. 92, Ncctf.
^ir. 88 vorkommenden, zu Großstangen »ul, Consc.
^ir. 66 gelegenen, dem Josef Buöar, vulgu U^akar
von ebcndort gehörigen, und zu Folge Prolocolles
^« praez. 27. September 1853, Z. 3786, auf
8l34 fi. 55 kl. gerichtlich g<lchätzlen 1 ' / , Hübe,
wegen dem Herrn Mathias Dobrauz von l i^ j^ch,
aus dem landesgerichtlichen Urlheile 6cju. 9. 9to^
bemder l852 schuldiger «600 si. c. z. <.. bewilliget,
Und zu deren Vornahme die Feilbietungstermine
"uf den 22. Februar, 22. März und 26. April
!854, jedesmal Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte
luit dcm Beisatze angeordnet, daß die fragliche Rea-
"la't nur bei der drillen Feilbielungstagsatzung unter
dem Schätzungswcrthe hintangegcben werden wird,
Und daß jeder Licitant gemäß der Licitalionsbeding-
>nsse vor dcm Beginne der Licitation ein Vadium
don 810 fi, zu Handen der lticitalions Commission
zu erlegen hade.

Das Schatzungsprolocoll, der Grundbuchsex
llcitt u»d die lNcitalionsbedingnisse können zu den ge-
wöhnlichen Amlsstunden hierantts eingefehe.» werden.

St, Martin am 3. December 1853.
A n m e r k u n g . Bei der I. Feilbietnngstagsatzung

ist kein ilnbot geschehen.
St . Martm am 23. Februar 1854.

ü. 302. (1) N«, 364,
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird be.
küinu gemacht , daß »n der Execulionssacke des Hrn.
5lauz Schoko von Zirknitz , wider Mathias P>r
wann von Machnelli, die Termine zur Vornahme
bcr blwilligten executiv. Feilbietung, der auf 309 ft.
bewenhctcn, im ^aasberger Gtundbuche »ud Rectf.
^r . 9,3 vorkomn.cnden Hubrealitat, auf den 30.
Acärz, den l . Mai und den 1. Juni l. I . , jedes'
mal Fn'ih 10—> 2 Uhr im Orte der Realität mil
dein Anhange anbelaumt wurden, daß die Realität
bei dem 3tcn Tcrnrinc auch unter dein Schatzungs»
we,the hintailgrgcben werden wird.

Das Schatzuogsprotocoll, der Grundbuchs.x-
tract und die ilicitationsbevingnisse, unter welchen
sich die Verbindlichkeit zum Erläge eines Vadiums
pr. >'ll si. befindet, tonnen hiergcrichtS eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Planina den l2. Jänner
»854.

Der k. k Bezirkslichter:
G e r t scher.

2- 304^ ( I ) Nr. 10508.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird be.
kannt gemacht, daß in der Executionssache deß An»
vN'as Ekrabez von l.lllara, wider Paul Hribar von
Hudaizevo, die Termine znr executiven Feilbielung
^ ' ">is 8l2 ft. 30 tr. beweithetcn, im Haasberger
^ui„dbuche vorkommenden Viertelhube, auf den 30
.^ärz. den 29, Ap,il lind den 3!. Mai «854,
ledern«! ^,l'il) 10—l2 im Gerichtssitzr mit dem
^'hango anberanmt wurden, daß die Realität bei
.̂ '̂  ^. Termine auch unter dem Echätzungsw^rthc

^"langr^cbeu werden wird.
Drr Grlindbnä'sextract, das Schätzungsproto.

^°" und die ^icitationsbcdingnlsse, unter welchen sich
auch ,̂̂  Pfiicht z>,m Erläge cinetz Vadiums von
^ f!> befindet, köinll'n hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Planina den l0, Novem.
der 1^53,

Der k. k. Bezirksrichtei:
Gertscher.

^ 203. ( l ) Nr. 52?.
E d i c t .

^ . ^om k k, Bezirlsgerichte ^lanina wird be-
"Nnl ^sg^'en , d, ß in der Exceulionssachc des Hrn.
^"lo,i Moschek von Plani'na, wider Johann Wajz
h.^ l̂>u<i» ^l-tci , 250 ft. <:.5. l:, die executive« Feil
. ^UllMerminc ,̂l) der nnt l3>0 si. beweitheten,
'' ^liii,i)l,l,chs St . Pauli ĵ n Odcrlail'ack i>ud Utl.'.

. ^ <>, Neltf. N>. 6 vorkommenden, in (X'uca ge
^cnn, ^ H ^ ^ .̂ ŝ z,^, .;z M ^ z ^ f „ 29. April

^- l't» 30 Mai l^54, jcdcsmal Vormittags 10—l2
>r >,t, Gcrichlssitze mit dem Anhange anberaumt

Uni' ' ^"^^?lc Realität bei dem 3 Termine auch
er dem Schatzungöwerlhe hintangegeden werden

Und ^ ^ ' ^^"'«lingspr^tocoll, der Grundduchbcxtract
HN,^ ^^^"lion^'edingnissc, unter welchen sich die
lmdV! f^ ' " ^^ '^^ ' " " ^ Vadiums pr. ,30 ft. be-

" to»t»s„ ^ ^ . ^ ^ z ^ ^ eingesehen werden.
^ ^ m n ^ ^ m l6. Jänner 1854

Z 2«8. 5,) ^ - ^ -

V P E d i c t .
dem li.^'p ' ^ "^^'kSqerichte Stein in Krain wird
Matln s w " " ^ " befindlichen Ios. Konlschnig und
Kott V ' " " " ' l dlkannt gemacht, daß 'Primus
" " " M g von Busche bei diesem Gnichle gegen sie

die Klage auf Verjährt-und (>rloschenerklärung ihrer,
auf der im Grundbuche Kreuz 5ut> Urb. Nr. 254,
Ncltf. Nr. 196 vorkommenden Realität inlal). For.
dnungen, als jener des Josef Kontschnik aus dcm
Hrilalhsvcrtrage <ldl,. 28., ilUaK. 3 l . Jänner l 80l
pr. 20 Kronen c. «. c , und jener des Malhias
Rat aus dem Schuldbriefe cillu 4., lülati. 23, De>
cember 1523 pr. 79 fi. 55 kr. c. 5. c. üdlirelcht
habe, daß zur Verhandlung hierüber die Tags.itzung
auf den I. M a i l, I . Früh 9 Uhr hiergnichts mit
dem Anhange reb §. l8 H. D. vom 2. December
1845, anberaumt, und für die Geklagten der l^ui-u-
wr l,ci acluin in der Person deS Matthäus Kojchir
scha von Stein aufgestellt worden ist, mit welchem
dieser Rcchlsgegrnstand im Falle des AuKbleibliis
der Geklagten ordnungbmäßig aubgetragen wlr°
den wlrd.

K, k. iÜezittsgericht Stein am 12. Jänner »853,
Der k. t. Bczilksllchter:

K o n s ch c g g.

Z. 326. s l ) Nr. ii6.
E d i c t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte zu Tschernembl
wird bekannt gemacht: Es sei über Ansucven des
Peter Meierle von ^ornschloß die executive F»'illne
lung der, dem P.>ul Stanoocher gel)ör>gen, im t)>e
sigen GlUNdbliche 5l,d Herrjchaft Pölland Recli.
Vlr. 170'/« voitommendcn, gtlichtlich au> 68 ft. ge.
,chählen '/« Hübe »u^ Eonjc. Nr. 80 in Voxischloß.
weg^n schn.digll 195 ft c. 8 c, b.wllligel, u»0 zu
derlil Volncilimc d>e Tag>alzuna/n aui den 29.
März, 29. Kplil und 29, Mai l»54. jedl^mal
^rüh 9 Ul'r übe» ^illvlsl.lant'mß der Inteüss.nllN
in lcno der Rlalilat nnl d«m Anhange ana/ol0nel
worden, daß dll>c Realität nm bei der 3. ZeUvie
lung auch U'lter dem Schälzwerlhe hinlangegeben
werden würcc.

Dos Schätzuna.sprolocou', die ^icitationsbcding'
nisse und der o lundliuchserttact tonnen lägüch hier.
orlö tingsschen weeden.

Tschernemdl am 7. Jänner 1853.

Z. 328. ( l ) Nr. 29^.
E d i c t .

Von dcm k, k, Bezirksgerichte Tschernembl wird
bekannt gemacht: Es ,ei >n d.r Executionssache dcS
Johann Vlachovi^ von Dnsnik. gegen Georg Tomz
von Pvdkianz, rie Feilbielling des, dem i!t^tc>n ge
liorigen, in, hiesigen Grundl'uchc -> l̂, Psarrgült Wci-
niz Fol. »>0 voitommendcn , gcrl l llich au! >50 ft
geschätzten Wtingaitens in Grrga<:a, wegen schnlci-
ger 80 si. <.-, 5. c. bcwllligcl, und hiezu die Tag.
satzungen auf den 24. März, 24, April und den 26.
Mai d. I . , jedesmal Früh 9 Uhr in dieser Gcrichts-
kanzlci angeordnet wvlden, mit den ?lnhange, daß
diese Realität nur bei der dritten Feildielung auch
unter dem Schätzwerthe hinlangeglbm werden würde,

Der Grundbuchscrllatt, das SchätzungsprotocoU
und die ÜlcilationSbcdingmsse können täglich hierorts
eingesehen weiden.

Tschernembl am 21. Jänner 1854.

Z? 34l . (1^ Nr. 394^
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Landstraß wird
bekannt gemacht: Es sci üdcr Ansuchen des Herrn
Josef Maholöi« von S t . Barlhelmä, die executive
^cilbielung der, dcm Jakob Sagor, von Äiußdors
gehörigen, daselbst liegenden uno iiu vormaligen
Grundbuche dcr Stiflsh.rrschait Landstraß 5uli Urb
Nr. 33 '/, vorkommenden, gerichtlich aus 364 ft
10 tr. geichätzten Halbhubc, wegen schuld ger 94 ft
<-, « c, bewilliget und h'ezu die Tagsatzungen auf
den 20. Februar, 20. März und 2(1. April 1854,
jedesmal Früh um 9 Uhr in dieser AmtSlanzlcl mit
dem Alihange angeordnet worden, d>>ß diese R'cali'
tät bei der dritten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswcrthe hintangcgeben werden würde,

Da5 Schätzungsprotocoll, derl^rundduchsextracl
und die ^icitalionbbcdingnisse können tägllch hicrgc-
richts eingesehen werden.

ilandstraß am 12. December 1853
Nr. 688.

Da bei der 1. Feilbictungstagsatzung kein Kauf
lustiger erschienen ist, so wird die zweite am
20. März I. I . abgehalten werden.

K. k. Bezirksgclicht Landstraß am 20. Februar
1854.

^ " 3 2 2 " " ( ! ) Nr. 712.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird hiemit
bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheid vom 8. Februar 1854,
Nr. E. 7>2, in die executive Feilbietung der, dem
Jusef Campo gehörigen, im vormals Herrschaft Reif.
nizer Grundbuche 8nb Urb. Fol. 953 vorkommen,
den Realität zu Sodcrschiz Nr. 30, weg<n der
Agnes Pirn.UH von Neisniz schuldigen 372 si. <-.
« c gewiUiget, und zur Vornahme die erste Tag,-
fahrt auf den «3. März. die zweite auf den 18
April und die dritte auf den 20. Mai 1854, ledes
mal nm ,0 Uhr F'üh im Orte Sodc,sch,z mit d.m
Bcis.,tze angeordnet wolden, daß die Realität erst

bei der dritten Tagfahrt auch nnter dem Schä>
zungswerlhe pr. 1462 st. wild hintangeqcben werden.

Der Grundbuchs.xtracl, da^ Schatzungsprv'
tocoll und die Bedingnisse können l)ie>gcrichis einqe.
sehen werden.

Rlifniz am 8. Februar 1854.

3. 325 (!) Nr. 1048.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Reisniz wird bekannt
gemacht:

Es sei in die executive Feilbielung der, dem
Stephan Schwiege! gehörigen Realität, im vorbe.
standenen G undbuch, der Piarrhossgült Reifniz
8ul) Urb Nr. 38 vorkommend, zu W'ikersoori Nr.
27, wegen dem Georg Mercher schuldiger 51 ft.
<:. 8. c, gewiUiget, und zu deren Vornahme die
Tagfalirten auf den 20. März , 22. April und 20.
Mai >854, im Olle Weikeisdorf mit dem Beiner,
ten angeordnet, daß die Realität erst bei der drit»
ten Tagfalirt auch unter dem Schälzungswerthe wild
hintangegeben werden.

Der Grundbuchs.xrract, das Schä'tzungsprolo-
coll ulid die Brdingmffe tonnen hielgencbtS elnge'
sllien werden

Relfniz am !6 F i rua r 1854.

Z. 325. ( I ) R'. l , 5 l .
E d i c t .

3'om t t. B,zi>r?g^rlchte R^'lniz wird b.tannl
gtmacln:

Es sei in »> Ex lutil'nss'che des Iodann We.
ber von Gölllniz glgen dir Johann , obez>hen
Erben von R'Uniz, wlgen'«. i uldl^el 50 ft. «. 5 c.,
in die executive Feilbictung d<S zum Iuhann S^bez'-
schen Veilasse gchöügn. >m voidtstandenen Grnno-
buche der PfarrhoigüN R'isniz 5ul) llrb. Fol. 14«
vorkommenden Ackers k r ^ l l - « gewill'g.t, und zu
deren Vornahme die Tagsatzlü.g'N au! ^en 27. März,
29. April und 29. Ma i »855, mit dem Bemeiten
angeordnet wlird,n, daß die Realität bei der dollei,
FeilbietungZtanfahrl ancv nnter dem Schätzungswer-
the wild l)lNlang!'geben werden.

Der Gllnidbilchüextract, Schätznngsprotocoll und
die Bediiignisse könoen hicrgerichts eingesehen werden.

Ncisniz am 21. Februar l854.

Z. 332. (») Nr. 68 l .
E d i c t ,

Von den, k. t Bezirksgerichte Obcrlaid.ich
wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Mathias Schillnik von Franzdurf, Eessionär
des Josef Bernoth au5 i!ail>ach, gegen Jacob Sallrr
von Franzdors, wegen schuldigen 64 ft. — kr M M .
<-. « c. , in die er»'cut!vt össentliche Versteigerung der
dem Letzteren gehörigen, im Grundbuche der vorma-
l'gcn Herrschaft Frcudenthal >ul, Urb. Nr. 1^8 vor,
kommenden Eindriltel > Hude in Franzdorf Eonsc.
^)ir. 3 1 , im gerichtlich erhobenen Schätzungöwerthe
von 9 ! l fi, 20 kr. M . M . gewilligtt, und zur
Vornahme derselben in loco Franzdors die dritte
Feiibietungt-tasssatzung auf den 29. April 1854, jcdes.
mal Vormittag uin l0 Uhr mit dcm Anhange be.
stimmt worden, daß die Realität nur bei der
angedeuteten Frilbietung dei allenfalls nicht erzieltem
oder üdcrbotenem Schälzungswerthe auch unter deni'
selben an den Meislbletenden hintangeqeden wcrde.

Die LicitationZbedingniss,.', das Schätzungsprvr
tocoll Ulid der Grundbuchsextract können bei diesem
Gerichte i i , den gewöhnlichen Amlöstundcn einge»
sehen werden.

K. k. Bezirlsgericht Oberlaibach am 3. Februar
1854.

3. 339. (1) Nr. 569.
E d i c t .

Das k. f. Bezirksgericht Sittich wird in der
(Zrecutionssache dcs Hrn. Anton Schusteischitz von
Widem, g?gen Damian Mestnik von Gurkdor», pcto.
204 ft. <-. 5. c., die executive Feill'ietung der, dem
Letztern gehörigen, im Grundbuche dcr vormaligen
Psarrgüll Obcrgurk 5l,t> Reclf. Nr. 7 2 ' ^ vorkoM'
inenden, anf 970 ft. 20 tr, geschätzten Hübe sammt
Gebäuden in Gnrkovlf, den 7. Apri l . 8. Ma i und
9. Juni 1854, jedesmal Vormittags 9 Uhr im
Gerichlsliause mit dcm Bedeuten vornehmen, daß
dieselbe nur bei der dritten Tagsatzung auch unter
dem Schätzungwcrthc hintangcgebcn werden würde.

Das SchatzungsprvtvcoU. der Extract und die
Üicitalionsbcdingnissc, nach welchen »in 10"^, Va-
dlum zu erlegen ist, können hieramls eingesehen
werden.

Den unbekannt wo befindlichen Tabulaigläu^
bigern Josef Zupan«iö von Korenilka und Mariana
Kotar von Morauzhberg, wird zur Wahrung ihrer
Rechte erinne.l, daß die betreffende Rubrik dem
itmen für diesen Fall bestellten Curator H" '- " « '
ton Rasderch in Sittich zug^erti^t w,sd.

Sittich am 6. Februar iSö«.
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Z. 276. (3) Nr. 84.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-

bachs wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe Josef Schuster von Podgrad, wider

Luzia Flöschar von Udmath, und deren allfällige
Rechtsnachfolger unter 4. l. M . 5uk Erh 3. 84
die Klage auf Ve> jährt - und Erloschenerklärung
des zu Gunsten der Luzia Flöschar auf seiner im
Grundbuch? Lustthal suli Rectf. Nr. 64 vorkom,
mendcn Kaischesammt Krautacker mtabulirten Schuld
scheines ddo. ,8. April l805, pr. 50 fi. D. A3,,
nebst 5 ^ Zinsen Hiergerichts eingebracht, worüber
man die Verhandlungstagsatzung auf den 19. Ma i
l. I . Vormittags um 9 Uhr bei den Folgen des
3 29 a. G. O. bestimmt habe.

Nachdem der Aufenthalt der Beklagten und
deren allfälligen Rechtsnachfolger hiergerichts nicht
bekannt ist, und dieselben außerhalb der k. k. öster,
Staaten abwesend sein dürsten, so ist ihnen auf
ihre Gefahr und Kosten Hr. Dr. Anton Rack von
Laibach als Cul-uloi- aci aclum mit dem aufgestellt
worden, daß mit diesem der vorliegende Streitge-
genstand verhandelt und darnach entschieden werden
wird.

Dessen werden die Beklagten zu dem Ende er.
innert, daß sie zur obigen Tagsatzung selbst erschei'
nen, oder dem aufgestellten Enrator ihre Behelfe an
die Hand geben, oder einen andern Sachwalter be.
stelle,, mögen, als sie sonst die bei dieser Verabsäuinung
entstehenden Folgen sich selbst beizumeffen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
14, Jänner 1854.

Z. 279. (3) Nr. 386.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k, Bezirksgerichte U»w
gebung Laidach, als Realinstanz, wird dem unbe-
kannt wo befindlichen Lucas Dobraue, Mathias
Mikli<! und Johann Puzichar und deren ebenfalls
unbekannten Erden durch das gegenwärtige Edict
erinnert:

Es habe wider sie Josef Virant von Schclimle
die Klage aus Verjährt und Erloschenerkläruna der,
an seiner im Grundduche der Herrschaft Zobelsberg
ziili Rect. Nr. 398 ^ , vorkommenden ' ^ Hübe und
zwar für Lncas Do>'rau<: mit dem Darlehen pr.
25 Kronen oder 247 fi 55 kr.; jü'r Matthäus M l ,
kli«' mit dem Schuldscheine vom N.Mai »802, pr.
100 f i . , insbesondere auf den zu obiger Vierlelhubc
gehörigen Acker p l i s»r-ol<'2,j:>m. für Johann Puzi-
char mit dem Schuldscheine vom 28. April «803,
ob 3Z0 fi., dann lür Lucas Dobrauö mit dem
Schuldscheine llc!o. 22. November 1802, pr. 370 si.
intadulirt haftenden Forderungen und Rechte, die
Klage c^n. 12. Jänner »854, Zahl 386, bei die.
sem Gerichte eingebracht.

Da der Aufenthalt der Geklagten und deren
allfälligen Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbe.
kann, ist, und dieselben sich auch außer dem ösler,
reichischen Kronlande befinden können, so hat man
ihxln den Herrn Dr. Rat , Hof. und Gerichtsad.
Vocalen in Kram zu Laibach, als Curator aufgestellt.

Diesem zu Folge werden dieselben mittelst ge.
gcinvartigen Edictes aufgefordert, die zur Wahrung
ihrer Rechte dienlichen Behelfe dem benannten Cu-
rator bis zu der über obige Klage vor diesem Ge-
richte auf den 19. Ma i l. I , Vormittag um 9 Uhr
angeordneten Verhandllingstagsatzulig entweder an
die Hand zu geben oder dazu persönlich zu erschei-
nen, als widrigens obige Rechtssache mit dem auf-
gestellten (Zurator allein dem Gesetz gemäß verhan-
delt und Rechtens erkannt wird.

K, k. Bezirksgericht Umgebung Laibach am 24.
Jänner 1854.

Z. 289. (3) Nr. 728.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird hiemit
belannt gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 8. Februar '851 ,
3, 728, in die executive Feilbiltung dir , dem An.
ton Klun gehörigen, im vormals Herrschaft Reis.-
nizcr Grundbuche 5.1k Urb, Fol. 260 4 erscheinen-
den Realität in Deutschdotf Nr. , 2 , wegen dem
Stefan Schmalz von Friesach schuldiger >46fl. 6 kr.
gcwiUiget und zur Vornahme die erste Tagfahrt auf
den >3. März, die zweite auf den 18. April und
die dritte auf den 20. Ma i 1854, jedesmal Früh
lO Uhr vor diesem Gerichte mit dcm Beisätze an>
geordnet worden, daß die Realität erst bei der 3.
Tagfahrt auch unter dem Schätzungswerthe pr.
760 fi. 20 kr. wird hintangegeben werden.

Der Glundbuchsertract, das Schatzungsprotu-
coll und die iUedmgnisse können hiergerichttz einge-
sehen werden.

Reifniz am 8. Februar 1854.

Z7 288. ( 3 ) ^ " Nr. 832.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgericht« Reifniz wird bekannt
gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 1 l . Februar l854,
Z. 832, in die executive Feilbietung der, dem Lo-
renz Sterz gehörigen, im vormals Herrschast Reif-
nizer Grundbuche suli Urb. Fol. 830 V̂ und 833
erscheinenden Realität in Sinoviz Nr. 9, wegen der
Mariane Sterz von Sinouiz schuldiger 115 fi. <̂. 5. c,
gewilliget, und zur Vornahme die erste Tagfahrt
auf den 14. März, die zweite auf den 19. April
und die dritte auf den 20. Ma i 1854, zedcsmal
um die l0 . Frühstundc im Ölte Sinoviz mit dem
Beisatze angeordnet, daß die Realität erst bei der
dritten Tagfahrt auch unter dem Schätzungswerthe
pr. 550 fi, wird hintangegeblN werden.

Der Grundbuchsextract, das Schähungsproto-
coll und die Bcdingniffe können Hiergerichts einge«
sehen werden.

Reifniz am I I . Februar 1854.

Z. 299. (3) Nr. 1583.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte 'zlanina wird bc.
kannt gegeben , daß in der Executionssache des Hrn.
Mathias Wolsinger von Planina, wider Thomas
Muha von Wclsko Nr. 19, die executive Feilbie-
tung der, auf 2083 fi. bcwertheten, im Lucgger
Grundbuchc vorkommenden Halbhube, auf den >2.
Jänner, den 10. Februar und den l l . März 1854,
jedesmal früh von 10 bis 12 Uhr im Gcrichtssitze
mit dem Anhange anberaumt woroen, daß die Rea.
litat bei dem dritten Termine auch unter dem
Schä^ungswerthe hinlangegcben werden wird

Der Grundbuchserttact, das Schätzungsproto
coll und die Licitationsbedingnisse, unter welchen
sich die Verbindlichkeit zum Erläge eines Vaciums
pr. 209 si. befindet, können hiergerichts eingesehen
werden.

Planina den 29. October I853.
Nr. 1583.

Nachdem auch bei dcm zweiten Termine kein An»
bot erfolgte, wird der dritte Termin den 11
März l. I . vvr sich gehen.
K. t. Bezirksgericht Planina den 10. Februar

1854.
Der k. k Bezirksrichler:

G e r t sch e r.

Z. 300. (3) Nr. 1644.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird be.
rannt gemacht:

Es seien in der Executionssache dcS Johann
Pugel von P?dg>ra, wider Paul Skof von Iako.-
boviz, die Termine zur Vornahme der bewilligten
executive« Feilbietung der, auf3 i46f t . und , l ? 6 f i .
bewerthethcn, im Grundbuche Haasberg 5ul> Rectf.
Nr. 152 und »53 vorkommenden zwei Viertelhuben
zu Iakoboviz auf den l l , Jänner, den l l . Februar
und den 10. März l854, jedesmal früh von 10
bis 12 Uhr im Gerichtssitze mit dem Anhänge an-
beraumt wurde, daß die Realitäten abgesondert l'ei
dem dritten Termine auch umer dem <5chätzungs-
werthe h!ntangta.rbm werden.

Der Grundbuchsexlract, das Schätzungsproto-
coll und die Licilalionöbcdingnisse, unter weiche»
sich die Verbindlichkeit zum Erläge der Vadie» pr
315 fi. und l !8 fi. befindet, rönmn hiergerichls
eingesehen werden. Zugleich wird dem Joses Mat-
thäus Urbas und seinen allfälligen Rechtsnachfol̂
gern unbekannten Aufenthaltes, wegen allfälliger
eigener Wahrung ihrer Rechte eröffnet, daß die dic>
selben betreffende FeilbietunaFrubrik, so wie dic wcitern
dießfä'lligcn Schriften dem hiemit bestellten ^u , : » ! ^
acl acniin Hrn. Mathias Korren von Planina, zu-
gestellt werden.

Planina den 10. September 1854.
Nr. ,644.

Nachdem auch bei dem zweiten Termine kein Air-
bot erfolgte, wird der letzte Termin den ll)
März l. I , vor sich geben.
K. k. Bezirksgericht Planina den l l . Februar

1854.
Der k/k. Bezirksrichtcr:

G e r t s ch e r.

3. 292. (3) Nr. 12412.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben
alle Jene, welche an den Verlaß des, den 23, d.
M . i n la id verstorbenen Jacob Kebe von Sccdorf
Nr. 16, eine Forderung als Gläubiger zu stellen
vermeinen, zur Anmeldung und Darthuung dersel
den den 3. April 1854, früh um 9 Uhr hiergerichts
so gewiß zu erscheinen oder bishin ihr Anmeldungs
gcfuch schriftlich zu überreichen, widrigcnS denselben
an der Verlasscnfchaft, wenn sie durch die Be-
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein anderes Pfandrecht zustande, als in so
ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Planina am 31. December 1853.

3. 297. (3) Nr. 8907^
E d i c i.

Von dem k. k. Bezirksgclichte Landstraß wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k, Finanzprocurcl'
«ms-Abtheilung Laidack, in Vertretung des h. Ae-
rars, die executive Feilbietung der, dem Michael
Gollobizh von Gradaz gsböiigei,, im vormaligen
Herrschaft Thurn am Harter Grundbuche vorkommen«
den, und gerichtlich auf 304 fi. 3 kr. geschah-'
ten Realitäten, als: der in Gradaz liegenden
Halbhube «ul> Urb. Nr. >68 und der Weingärtrn
5uk Berg-Nr. I6?j l und «ti7^4 in Trodelnif, wc»
gen aushaftcnder Percentualgebüln pr. 33 fi. 1 2 ^ kl.
c. 5. <-., bewilliget, und die Tagsatzungen auf ce«
14. März, 14. April und 14. Mai !854, jedes«
mal Früh um 9 Uhr in dieser Amlskanzlci mit dem
Anhange angeordnet worden, daß dies? Realitäten
bei der dritten FcilbieNmg auch unter dein Scka>
zungswerthc hintangegeben werden würden.

Das Schatzungsprotocoll. die Licilationsbedilia/
nisse und der Grundbuchsextract könne» täglich hier«
gerichts eina/sehen werden.

Landstraß am 12. December 1853.

3. 294. (3) ^ Nr? 2,8?.
E d i c t .

DaS k. k. Bezirksgericht Kronau macht hiemit
bekannt:

Es habe das h. k. k. Landesaericht Laibach
laut Zuschrift von 2. November 1853, 3. 5193,
den Johann Tschopp von K^rnervellach, wegen
Blödsinncs unter Kuratel zu setze» bifuilden, und
es sei in Folqe dessen von diesem Gerichte demsel«
bcn sein Oheim Johann Tschopp von Karnervellach
als Kurator bestellt worden.

K.k. Bezirksgericht Kronau am 12 Februar 1854.
Drr k. k. Bezirksrichler:

N e g r 0.

Z. 283. (3) " ^ i)Ir^69^.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wartenberg
hiermit bekannt gemacht:

Georg Grillz von Watsch habe wider Jacob
Scherko, Ignaz, Katharina, Mar ia , Apollonl.l
und Mariana Poscharscheg, dann deren Mutter Ma«
ria Poscharscheg, Aqiuö Poscharsch.g, Helena Po»
scharscheg und Herrn Josef Schlnbi, die Klage un-
term 4. Februar d. I , , Z,,hl 696, auf Verjährt
und Erloschenettlärung nachftrbender, auf seiner im
Grundkuche Ponovizh 8̂ »!̂  Urb. Nr 45, Rectif.
Nr. 30 vorkommenden Hofstatt sammt Wohn» und
Wirtschaftsgebäuden zu Watsch ii'tabulnten Ta°
bularpostcn, a ls :
») Des Jacob Scherko von Watsch aus dem ge.

richtlichen Vergleiche (!<!<>. 28. November, inliib.
3. December l 8 l 0 , ftl. . . . 18 fi. l l .

Î>) der Katharina, Maria, ?lpollonia
lind Mariana, dann Igliaz Po-
scharscheg aus dem Ucbcrgal'svcr.
vertrage <!<lu. 28. November, il,i»l).
,14, December >«l0, mit ihren
älterlichc» Abfertigungen, ,'» pr. 40
fi., alle 5 aber pr ^00 „ „
deren Muttler Maria Pofchar.
schcg ans eben diesem Vellla^
ge mit ihrcm Lebensunterhal'
te, nebst Ausgedinge, pr. . . . 50 „ — „

c) der Agnes Poscharschcg oon Watsch
aus dem Schuldscheine <!»I.>. <»«
ll,l,Hl^. 14. December l k !0 , mit
einem Darlehen pr 62 „ 52 „

(l) der Helena Poschavschef, uon
Watsch aos ihrem El)eve>t>agc
clcw. l0 Mai l « l , ',!!,;>!,. »0.
Jänner 18!7, mit ihrem Ht i ra l ^
gute, pr 24 „ — „

<>) und des Herrn Josef Schorbi
von Lichtcncgg ans den» Schuld-
scheine <><!<>, l 1. Ma i 1817. in,!ll..
4. März ,8 l6 , an 8<crlretungs'
kosten 50 ,, — „

sammt Interessen eingebracht, worüber die Tagsaz-
zung zur mündlichen Verhandlung auf den 5, M " '
l, I , früh um 9 Uhr vor diesem k, k. Bezirks«/'
richte mit dem Anhange des §. 29 a. G. D. ang«'
ordnet worden ist.

Da der Aufenthalt der Beklagten diesem G^
richte unbekannt ist und sie vielleicht außer den '.
k. Staaten abwesend sein rönne», so hat man ilutt"
auf ihre Gefahr und Kosten in der Person des Hl"»
Georg Kolbc von Watsch einen (^uiatttr »<! l n " ^
illlln,^ bcigcgeben, mit dem diese Streitsache »""
Vorschrift der a. G. O. verhandelt und entsch '̂
den werden wird.

Defscn werden nun die obbcnanntm Gekla.^^
zu dcm Ende erinnert, daß sie zur obigen Tags^.
zung selbst zu erscheinen oder dem ihnen ausgel'"'
ten Curator ihre Behelfe an die Hand zu grl'N,
oder einen andern Sachwalter zu bestellen "''>!/
mögen, wldrisscns sie sich die aus ihrer Verabsa
mung entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben häM '

K. k. Bezirksgericht Wartenbcrg am 6. «
bruar 1854.

Der k. k. Bezirksrichler:
Peerz .


